
Kurzbericht - 65 

Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung 
(23. - öffentliche - Sitzung am 23. November 2018) 

Beratungsthemen: 

1. Unterrichtung zum Thema „Welche Hürden in den Bereichen Datenschutz, 

Datensicherheit, Kompatibilität (Innovationsbedarf bei marktgängigen Programmen), 

Weiterbildung und Kosten-Nutzen-Abwägung müssen adressiert werden, bevor das 

Building Information Modeling in Niedersachsen eingeführt werden kann? 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

2. Unterrichtung zum geplanten „Pilotvorhaben Ölspurbeseitigung“ 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung im Rahmen einer computergestützten 

Lichtbildpräsentation entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

3. Dauerhaft Mittel für „Meisterprämien“ in den Landeshaushalt einstellen! 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/1625 

 

Der Ausschuss setzte die Antragsberatung mit einer mündlichen Unterrichtung durch die 

Landesregierung fort.  

  

4. HVV stärken - Nahverkehr im Hamburger Umland vernetzen und ausbauen 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/2031 

 

Der Ausschuss nahm die Antragsberatung auf und klärte Verfahrensfragen. Die Sprecherin 

der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen kündigte die Vorlage eines Änderungsvorschlages an. 

 

Der Ausschuss beschloss, am 15. Februar 2019 eine mündliche Anhörung zu dem Antrag 

durchzuführen, zu dem die beiden großen Fraktionen jeweils drei und die drei kleinen 

Fraktionen jeweils einen Sachverständigen benennen können. Sofern der 

Änderungsvorschlag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen rechtzeitig vorliegt, soll er in die 

Anhörung einbezogen werden. Die Arbeitskreissprecher wurden gebeten, den Kreis der 

Sachverständigen zu benennen und der Landtagsverwaltung mitzuteilen. 

  

5. Tarifautonomie und Mitbestimmung stärken - Gewerkschaften beim Einsatz für 

bessere Arbeitsbedingungen unterstützen 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/2032 

 

Der Ausschuss nahm die Antragsberatung auf und klärte Verfahrensfragen. Er beschloss, 

in der nächsten Sitzung eine mündliche Unterrichtung durch die Landesregierung zu dem 

Antragsbegehren entgegenzunehmen.  

  

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01501-02000/18-01625.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/02001-02500/18-02031.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/02001-02500/18-02032.pdf
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6. Mehr Licht für mehr Sicherheit - LED-Modellversuche an Unfallschwerpunkten und 

Gefahrenstellen in Niedersachsen starten! 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/536 

 

Der Ausschuss schloss die Antragsberatung ab. Er empfahl dem Landtag, den Antrag in 

der Fassung eines Änderungsvorschlags der Koalitionsfraktionen (Vorlage 2) 

anzunehmen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, FDP, AfD 

Ablehnung: - 

Enthaltung: GRÜNE 

  

7. Terminangelegenheiten 

 

 a) Nachbesprechung der Informationsreise nach Brüssel 

 

Der Ausschuss führte die Nachbesprechung der Reise durch. 

  

 b) Grüne Woche in Berlin 

 

Aufgrund des Januar-Plenums, das zeitgleich in der 4. KW tagt, sah der Ausschuss 

von einem Besuch der Grünen Woche in Berlin ab.  

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00501-01000/18-00536.pdf

